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ADAC DEUTSCHLAND KLASSIK
STRECKENÜBERSICHT DER OLDTIMER-WANDERUNGEN

Oldtimer-Wandern Tag 1 | 148 km	  
Donnerstag, 28. Mai 2026

Luxemburg-Tour Tag 2 | 190 km	  
Freitag, 29. Mai 2026

Frankreich-Tour Tag 3 | 185 km	  
Samstag, 30. Mai 2026
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TAG 1 
28. MAI 2026 | 148 KM
 
WANDERPAUSEN

Hochwälder Wohlfühlhotel 
Zum Stausee 192, 66679 Losheim am See

Keltenring 
Ringwallstraße 80,  
66620 Nonnweiler-Otzenhausen

Benediktinerabtei St. Mauritius Tholey 
Im Kloster 11, 66636 Tholey

Schaumberg Alm 
Zum Schaumbergturm 2, 66636 Tholey 
(Mittagessen)

Saarpolygon 
Provinzialstraße 1, 66806 Ensdorf

Europasender 
L351, 66802 Überherrn

Hochwälder Wohlfühlhotel 
Zum Stausee 192, 66679 Losheim am See

Strecke

Fahrtrichtung

Entfernung zwischen  
den Wanderpausen
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START | Hochwälder Wohlfühlhotel 

Eines der wenigen Hotels am See, 
welches mit viel Liebe zum Detail ge-
baut und eingerichtet wurde. Die Zim-
mer und Suiten verfügen über große 
Fenster mit einer atemberaubenden 
Seeseite oder Hochwaldseite. Eine 
perfekte Komposition aus Naturver-
bundenheit und Moderne machen das 
Hotel am See so einzigartig. Ob sport-
lich am Losheimer See, beim Windsur-
fen, Segeln, Tretbootfahren und Ba-
den, aktiv durch den Hochwald beim 
Wandern oder Radfahren im Saarland.

WP 01 | Keltenring

Der Keltische Ringwall Otzenhausen 
zählt zu den eindrucksvollsten Befes-
tigungsanlagen Europas. Zehn Meter 
hohe Steinwälle aus dem 1. Jahrhun-
dert vor Christus zeugen bis heute von 
der monumentalen Baukunst der Kel-
ten. Am Fuß des „Hunnenrings“ liegt 
der Keltenpark mit einem rekonstru-
ierten keltischen Dorf, das mit zehn 
Wohn-, Handwerks- und Speicherge-
bäuden und einer Palisadenumfrie-
dung einen authentischen Eindruck 
vom Leben vor 2.000 Jahren vermit-
telt.

Direkt daneben befindet sich das Nati-
onalpark-Tor Keltenpark, das moderne 
Besucherzentrum des Nationalparks 
Hunsrück-Hochwald. Die Ausstellung 
führt durch die Natur und Kulturge-
schichte der Region – vom urzeitlichen 
Wald über die Epoche der Kelten und 
Römer bis in die Gegenwart. Interak-
tive Stationen, anschauliche Modelle 
und archäologische Rekonstruktionen 
machen den Besuch besonders leben-
dig und bieten spannende Einblicke in 
Landschaft, Tierwelt und Siedlungsge-
schichte.

WP 02 | �Benediktinerabtei	   
St. Mauritius Tholey

Die Benediktinerabtei St. Mauritius in 
Tholey gilt als das älteste Kloster auf 
deutschem Boden. Ihre Geschichte be-
ginnt im 3. Jahrhundert mit einer römi-
schen Villa, auf deren Fundamenten im 
7. Jahrhundert eine Kirche errichtete, 
die 634 erstmals urkundlich erwähnt 
wurde. Im 8. Jahrhundert begann das 
benediktinische Klosterleben, und ab 
1260 entstand die frühgotische Abtei-
kirche, deren Westturm und Teile des 
Portals noch romanische Elemente 
bewahren. Trotz Kriegen und Zerstö-
rungen blieb die geistliche Tradition 
lebendig, 1949 wurde das Kloster of-
fiziell wiedererrichtet und erneut von 
Benediktinermönchen belebt. 

In den letzten Jahren wurde die Kir-
che umfassend restauriert und erhielt 
37 neue Fenster, darunter auch drei 
Chorfenster nach Entwürfen von Ger-
hard Richter. Der barocke Orgelpro-
spekt von 1736, das Chorgestühl aus 
dem 17. Jahrhundert und feine Gold-
schmiedearbeiten prägen das Innere. 
Im Klostergarten laden Rosen- und 
Lavendelbeete sowie ein Teehaus zum 
Verweilen ein.

 TAG 1 
WANDERPAUSEN ENTLANG DER ROUTEN 
28. MAI 2026
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WP 03 | Schaumberg Alm

Auf dem 569 Meter hohen Schaum-
berg lädt die Schaumberg Alm zu ent-
spannter Gastlichkeit ein. In der urigen 
Alm oder im höchsten Biergarten des 
Saarlandes genießt man saarländische 
und alpenländische Spezialitäten so-
wie einen weiten Rundblick über die 
Region. Ob Wandervesper, gemütli-
ches Essen, Livemusik oder Familien-
feier – die Alm bietet den passenden 
Rahmen für jede Gelegenheit.

Wahrzeichen des Berges ist der Aus-
sichtsturm, 1976 als Symbol der 
deutsch französischen Freundschaft 
erbaut und barrierefrei zugänglich. 
Die Ausstellungen „Gipfeltreffen“ und 
„CoZwo & Co“ beleuchten Geschichte 
und Klimaschutz. Von der Plattform 
reicht der Blick bis nach Frankreich. 
Am Plateau erinnern Mauerreste aus 
dem 12. Jahrhundert und ein keltisch 
römischer Spielplatz an die Vergan-
genheit, bevor die Schaumberg Alm 
zum gemütlichen Abschluss einlädt.

WP 04 | Saarpolygon

Hoch über dem Saartal, auf der Ber-
gehalde in Ensdorf, erhebt sich das 
Saarpolygon als eindrucksvolle Stahl-
skulptur und weithin sichtbares 
Wahrzeichen des Strukturwandels im 
Saarland. An einem Ort, an dem über 
mehr als 250 Jahre Steinkohle geför-
dert wurde, erinnert das Saarpolygon 
an die Generationen von Bergleuten, 
deren Arbeit die Region nachhaltig ge-
prägt hat. 

Hervorgegangen aus einem interna-
tionalen Ideenwettbewerb, vereint 
das Monument Vergangenheit und Zu-
kunft. Je nach Blickwinkel verändert 
sich seine Gestalt: Mal erinnert es an 
ein Fördergerüst, mal wirkt es wie ein 
offenes Tor. Damit ist das Saarpolygon 
ein treffendes Symbol für Erinnerung, 
Wandel und Zukunft im Lande. 

Wer das Saarpolygon erklimmt, wird 
mit einer beeindruckenden Aussicht 
belohnt. Von oben kann man über wei-
te Teile des Saarlandes schauen.

WP 05 | Europasender

Zwischen Berus und Ittersdorf steht 
eine der außergewöhnlichsten Rund-
funkanlagen Europas: der ehemalige 
Sender Europe 1, ein Stück europäi-
sche Mediengeschichte. In den 1950er 
Jahren, als das Saarland noch einen 
Sonderstatus besaß, entstand hier 
eine private Sendeanstalt, die mit dem 
französischen Staatsrundfunk kon-
kurrieren wollte. Die monumentale 
Sendehalle wurde zunächst vom Ar-
chitekten Jean François Guédy als frei-
tragende, muschelförmige Betonhalle 
entworfen – ein visionärer Bau, dessen 
Dachkonstruktion jedoch während der 
Arbeiten einstürzte. Nach Guédys Tod 
überarbeitete Eugène Freyssinet die 
Pläne und rettete das ikonische De-
sign.

Am 1. Januar 1955 ging der Sender in 
Betrieb: Radioprogramme wurden in 
Paris produziert und per Kabel nach 
Berus übertragen. Bis 2019 sendete 
Europe 1 von diesem Standort, zuletzt 
jedoch aus einem unscheinbaren Ne-
bengebäude.
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TAG 2 
LUXEMBURG-TOUR  
29. MAI 2026 | 190 KM 
 
WANDERPAUSEN

Merzig 
Poststraße 20, 66663 Merzig

Archäologiepark Römische Villa Borg 
Im Meeswald 1, 66706 Perl

Légère Hotel Luxembourg 
11 rue Gabriel Lippmann, 5365 Münsbach 
(Mittagessen)

Weingut Van Volxem 
Zum Schlossberg 347, 54459 Wiltingen

Villeroy & Boch Welt 
Saaruferstraße 1-3, 66693 Mettlach

Strecke

Rückfahrt

Fahrtrichtung

Entfernung zwischen  
den Wanderpausen

km
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 TAG 2 
WANDERPAUSEN ENTLANG DER ROUTEN 
29. MAI 2026

START | Merzig

Herzlich Willkommen in Merzig, der 
Heimat des Viezes und dem „Tor zum 
romantischen Saartal“. Die Kreisstadt, 
im Drei-Länder-Eck gelegen und in un-
mittelbarer Nähe zu Frankreich und 
Luxemburg, begeistert mit ihrer ein-
zigartigen Lage im Merziger Becken 
direkt an der Saar, eingebettet in die 
Höhen des Saargaus. Acht Jahrhunder-
te Stadtgeschichte, Premium- Wander-
wege und ausgezeichnete Radwege, 
der einzigartige Wolfspark Werner 
Freund, die Bietzener Heilquelle mit 
ihren Skulpturen sowie eine vielfälti-
ge, authentische Gastronomie machen 
die Hauptstadt des „Grünen Kreises“ 
Merzig-Wadern so beliebt – ein idealer 
Ort für Kultur, Genuss und Erholung im 
Grünen.

WP 06 | �Archäologiepark Römische Villa Borg

Der Archäologiepark Römische Villa 
Borg eröffnet eindrucksvolle Einblicke 
in das Leben auf einer römischen Villa 
rustica. Die rekonstruierte Anlage be-
herbergt ein archäologisches Museum 
mit Originalfunden und hochwertigen 
Repliken. Besucher entdecken unter 
anderem ein antikes Villenbad, eine 
römische Küche, Gärten, ein Torhaus 
sowie nachgestaltete Handwerkerbe-
reiche, die den Alltag der Antike leben-
dig werden lassen. Besonders reizvoll 
sind die großzügig angelegten Gärten, 
die das botanische Wissen der Römer 
widerspiegeln. Im Innenhof finden 
sich Wasserbecken, Säulenhainbuchen 
und geometrisch angelegte Pflanz-
beete. Marmorbüsten Repliken und 
eine hölzerne Brücke vermitteln einen 
Eindruck vom gehobenen Lebensstil 
der damaligen Zeit. Der Kräuter und 
Küchengarten gibt Einblicke in römi-
sche Heilkunst und Kochtraditionen. 
Kulinarisch setzt die römische Taverne 
Akzente mit regionalen Spezialitäten 
und Gerichten nach antiken Rezepten. 

Die historischen Gebäude bieten zu-
dem einen stimmungsvollen Rahmen 
für Veranstaltungen und Feiern. Ein 
breites Angebot an interaktiven Er-
lebnissen macht Geschichte greifbar. 
Multimediale Stationen, Workshops 
wie Töpfern oder Mosaiklegen, römi-
sche Kochkurse sowie Angebote für 
Familien und Kinder sorgen für Ab-
wechslung. Darsteller in historischen 
Rollen führen durch die Anlage, erzäh-
len Anekdoten und lassen die Antike 
lebendig werden. Ergänzt wird das 
Programm durch thematische Führun-
gen zu Architektur, Gärten und Ausgra-
bungen. Auch die Umgebung lädt zur 
Entdeckung ein. Der Villa Borg Trail 
sowie nahe gelegene Wander- und 
Radwege verbinden Natur, Geschichte 
und Kultur. So wird die Römische Villa 
Borg zu einem Ort, an dem Vergangen-
heit erlebbar wird und sich Kultur und 
Landschaft auf besondere Weise ver-
binden.
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WP 07 | Légère Hotel Luxembourg

Das Légère Hotel Luxembourg ver-
bindet zeitgemäßes Design mit ent-
spannter Atmosphäre und ist eine 
ideale Adresse für Städtereisen. Stil-
volle Zimmer, aufmerksamer Service 
und ein modernes Restaurant mit 
saisonaler Küche sorgen für einen ge-
lungenen Aufenthalt. An der Bar lässt 
sich der Tag bei einem Glas Wein oder 
Cocktail angenehm ausklingen. Dank 
seiner Lage ist das Hotel ein guter 
Ausgangspunkt für Entdeckungen in 
Luxembourg. Die historische Altstadt, 
Museen, Grünanlagen sowie Ausflüge 
in die Moselregion oder ins Müllerthal 
bieten vielfältige Eindrücke. Mit De-
signzimmern, Sauna und Restaurant 
bietet das Légère Hotel komfortable 
Erholung mitten in Luxembourg.

WP 08 | Weingut Van Volxem

Schon die Fahrt entlang der Saar ist 
ein Erlebnis. Weinberge ziehen sich in 
eleganten Bögen über die steilen Hän-
ge, die Straße folgt ruhig dem Lauf 
des Flusses. In Wiltingen erwartet Be-
sucher mit dem Weingut Van Volxem 
ein Ort, an dem Geschichte, Handwerk 
und Genuss selbstverständlich zu-
sammenfinden. Das traditionsreiche 
Weingut, dessen Ursprünge bis in die 
römische Zeit reichen, steht heute 
für große Rieslinge aus den legendä-
ren Steillagen der Saar. Mit Geduld 
und hoher handwerklicher Präzision 
entstehen Weine, die das Terroir un-
verfälscht widerspiegeln. Historische 
Keller, eine lichtdurchflutete Vinothek 
und der weite Blick über das Saartal 
laden zum Verweilen ein. Van Volxem 
ist ein Ort der Ruhe, des Genusses und 
eine stilvolle Station entlang der Saar.

ZIEL | Villeroy & Boch Welt

Seit Anfang 2025 öffnet die Villeroy 
&  Boch Welt ihre Türen in der histo-
rischen Alten Abtei von Mettlach. In 
eindrucksvollem Ambiente erleben 
Besucher die Verbindung von Tradi-
tion, Design und Innovation, die das 
Unternehmen seit mehr als 275 Jahren 
prägt. Auf über 2.000 Quadratmetern 
führen stimmungsvoll gestaltete Räu-
me durch die Geschichte der Marke. 
Interaktive Elemente, ausgewählte 
Produktwelten und Einblicke in De-
sign und Fertigung machen die Ent-
wicklung von Villeroy & Boch lebendig. 
Historische Keramiken und aktuelle 
Designhighlights zeigen dabei ein-
drucksvoll die Kontinuität des Hauses. 
Ergänzt wird das Erlebnis durch eine 
moderne Badausstellung mit inspi-
rierenden Gestaltungsideen sowie ein 
Outlet im Bereich Dining und Lifestyle. 
Ein Spaziergang durch den Abteipark 
rundet den Besuch harmonisch ab. 
Die Villeroy & Boch Welt ist heute weit 
mehr als eine Ausstellung. Sie ist ein 
Begegnungsort für Design, Geschich-
te und Genuss und zugleich ein neuer 
Anziehungspunkt für Besucher der ge-
samten Region.
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TAG 3 
FRANKREICH-TOUR 
30. MAI 2026 | 185 KM 
 
WANDERPAUSEN

Losheimer Stausee 
Zum Stausee 192, 66679 Losheim am See

Kirche Valmunster 
 1 Pl. de l'Abbé Gabriel Weyland, 57220 Valmunster

Conservatoire automobile Léon-Joseph Madeline 
7 Carreau de la mine, 57380 Faulquemont

Völklinger Hütte  
Rathausstraße 75-79, 66333 Völklingen 
(Mittagessen)

Hochwälder Wohlfühlhotel 
Zum Stausee 192, 66679 Losheim am See

Strecke

Fahrtrichtung

Entfernung zwischen  
den Wanderpausen

km

WP 
10

WP 
11

WP 
09

ZIEL

START
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START | Losheimer Stausee

Der Losheimer Stausee ist ein idylli-
sches Ausflugsziel im Herzen des Saar-
landes. Umgeben von dichten Wäldern 
lädt er zu entspannten Spaziergängen, 
Wanderungen, Radtouren und Wasser-
sport ein. 15 Premiumwanderwege in 
der Gemeinde Losheim am See – da-
von 12 Rundwanderwege – laden zum 
Natur Erleben und Genießen ein. Der 
Rundweg um den See bietet herrliche 
Ausblicke auf das glitzernde Wasser, 
während gemütliche Cafés, Restau-
rants und Liegewiesen zum Verwei-
len einladen. Zwei idyllisch gelegene 
Campingplätze und 2 Hotels am See 
bieten vielfältige Übernachtungsange-
bote an. Ob Aktivurlaub oder Erholung 
– hier findet jeder seinen perfekten 
Moment in der Natur.

WP 09 | Kirche Valmunster

Valmunster, ein kleines Dorf nahe 
der Mosel, erzählt auf eindrucksvolle 
Weise von europäischer Geschichte, 
gelebter Gemeinschaft und dem Wert 
des Friedens. Sichtbares Zeichen da-
für ist der Baum des Friedens und der 
Freundschaft, ein außergewöhnliches 
Kunstwerk, das gemeinsam von Kom-
mune, Künstlern, Studierenden und 
regionalen Betrieben realisiert wurde. 
Der Baum misst die Tage des Friedens 
in Europa seit dem 8. Mai 1945 und 
verbindet Technik mit Symbolik. Seine 
Wurzeln stehen für die Vielfalt der eu-
ropäischen Ursprünge, der Stamm für 
gemeinsame Werte und Verantwor-
tung, die Äste für Entwicklung und Zu-
kunft. Ein Handabdruck im Stamm lädt 
Besucher ein, ihre eigene Hand hinein 
zu legen und sich bewusst zu Frieden 
und Verständigung zu bekennen. Jede 
Berührung macht das Kunstwerk ein 
Stück lebendiger und erinnert daran, 
dass Frieden stets Pflege und Engage-
ment erfordert.

Unweit dieses modernen Symbols er-
hebt sich die Kirche von Valmunster, 
die älteste Kirche des Pays de Nied. 
Der romanische Turm mit seinen 
charakteristischen Zwillingsfenstern 
stammt aus dem 10. bis 13. Jahrhun-
dert. Spätere Umbauten im 16. Jahr-
hundert verliehen dem Bau seine 
steinernen Gewölbe sowie die massi-
ven Strebepfeiler, die das Gebäude bis 
heute umgeben. Auch das historische 
Dachtragwerk zeugt von jahrhunder-
tealter Handwerkskunst. Valmunster 
verbindet Vergangenheit und Gegen-
wart auf stille und eindrucksvolle Wei-
se. Ein Ort, der entschleunigt, inspi-
riert und daran erinnert, wie wertvoll 
ein friedliches Europa ist.

 TAG 3 
WANDERPAUSEN ENTLANG DER ROUTEN 
30. MAI 2026
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WP 10 | �Conservatoire automobile Léon-Joseph Madeline

Das Conservatoire Automobile Léon 
Joseph Madeline ist ein außergewöhn-
licher Ort, an dem Technikgeschichte 
und Industriekultur auf eindrucks-
volle Weise zusammenfinden. In den 
Mauern der ehemaligen Grube von 
Faulquemont wird gleich ein dop-
peltes Erbe bewahrt. Zum einen das 
automobile Erbe mit einer sorgfältig 
kuratierten Sammlung klassischer 
Fahrzeuge, zum anderen das architek-
tonische Erbe der historischen Indust-
rieanlage, entworfen vom Architekten 
Léon-Joseph Madeline. Besonders prä-
gend für den Charakter des Gebäudes 
ist das große Glasdach, das einst als 
Versammlungsraum der Bergleute 
diente. Es verleiht dem Conservatoi-
re eine lichtdurchflutete, fast mo-
numentale Atmosphäre und schlägt 
eine eindrucksvolle Brücke zwischen 
der industriellen Vergangenheit des 
Ortes und seiner heutigen Nutzung. 
Geschichte wird hier nicht nur gezeigt, 
sondern spürbar.

Die permanente Ausstellung histori-
scher Automobile lädt dazu ein, Tech-
nik und Design vergangener Jahrzehn-
te neu zu entdecken. Ergänzt wird sie 
durch einen Dokumentationsbereich 
mit technischer Fachliteratur und 
audiovisuellen Medien, der tieferge-
hende Einblicke ermöglicht. Eine de-
tailgetreu nachgebildete Werkstatt 
vermittelt zudem anschaulich, unter 
welchen Bedingungen früher gearbei-
tet wurde. Hinweise auf die bergbau-
liche Geschichte des Areals erinnern 
dabei stets an die ursprüngliche Funk-
tion des Gebäudes. Das Conservatoire 
Automobile Léon-Joseph Madeline ist 
damit weit mehr als ein Museum. Es ist 
ein Ort der Erinnerung, der Bewahrung 
und der Begegnung, der automobile 
Leidenschaft mit regionaler Geschich-
te verbindet und gerade deshalb einen 
besonderen Reiz ausübt.

WP 11 | Völklinger Hütte

Die Völklinger Hütte ist das weltweit 
einzige vollständig erhaltene Eisen-
werk aus der Blütezeit der Industriali-
sierung und zugleich das erste Indus-
triedenkmal dieser Epoche, das in die 
Welterbeliste der UNESCO aufgenom-
men wurde. Sie präsentiert sich Ihren 
BesucherInnen als hochspannender 
und faszinierender Ort, an dem sich 
Vergangenheit, Gegenwart und Zu-
kunft auf vielfältigste Weise begeg-
nen. Die Geschichte der Völklinger 
Hütte ist eine Erfolgsgeschichte mit 
Höhen und Tiefen: den Erfolgsmel-
dungen, größter Eisenträgerproduzent 
Deutschlands, Inhaber der weltweit 
meisten Patente im Eisen- und Stahl-
bereich standen tiefe Einschnitte 
gegenüber: die Nähe Herrmann Röch-
lings zu den Nationalsozialisten oder 
der Einsatz von Zwangsarbeitern in 
beiden Weltkriegen. Dem Aufschwung 
in den Wirtschaftswunderjahren folg-
te der Niedergang in der weltweiten 
Stahlkrise der 70 Jahre und das er-
neute Aufblühen der Völklinger Hütte 
durch die Aufnahme in die Welterbe-
liste der UNESCO.




